
staatliche Auszeichnungen der DDR 856

Leitung treten, die nur über eine 
ständige Qualifizierung der sozialisti­
schen staatlichen Leitung, über eine 
maximale Entfaltung der sozialisti­
schen S.sorganisation erreichbar ist. 
—*■ Staatsapparat

staatliche Auszeichnungen der 
DDR: Würdi gung hervorragender
Leistungen und Verdienste bei der 
allseitigen Stärkung und Festigung 
der DDR durch die Verleihung von 
Orden, Auszeichnungen, Ehrentiteln, 
staatlichen Preisen und Medaillen. S. 
A. können verliehen werden an Ein­
zelpersonen und Kollektive; an Kom­
binate, Betriebe, Einrichtungen, so­
zialistische Genossenschaften und ge­
sellschaftliche Organisationen, an 
Verbände, Truppenteile und Einrich­
tungen der bewaffneten Organe; an 
Städte, Gemeinden und Gemeinde­
verbände. An Einzelpersonen, Kol­
lektive, Betriebe, Einrichtungen, Ge­
nossenschaften und gesellschaftliche 
Organisationen sowie Verbände, 
Truppenteile und Einrichtungen der 
bewaffneten Organe anderer Staaten 
können ebenfalls s. A. verliehen wer­
den. In Ausnahmefällen können s. A. 
postum verliehen werden. Stiftung 
und Bedingungen der Verleihung 
s. A. sind im Gesetz über die Stiftung 
und Verleihung s. A. vom 7. 4. 1977 
(GBl. I 1977, Nr. 10) sowie in ent­
sprechenden Durchführungsbestim­
mungen geregelt. Es werden z. B. ver­
liehen :
durch den Vorsitzenden des Staats­
rates der DDR: 
der „Karl-Marx-Orden“, 
der Ehrentitel „Held der Deutschen 
Demokratischen Republik“, 
der Ehrentitel „Held der Arbeit“, 
der Ehrentitel „Hervorragender Wis­
senschaftler des Volkes“, 
der Orden „Stern der Völkerfreund­
schaft“ (in 3 Stufen), 
der „Nationalpreis der Deutschen 
Demokratischen Republik“ (in 3 
Klassen),
der „Vaterländische Verdienstorden“ 
(in 4 Stufen),

der Orden „Banner der Arbeit“ (in 
3 Stufen);
durch den Vorsitzenden des Minister­
rates der DDR:
der Ehrentitel „Betrieb der sozialisti­
schen Arbeit“,
die „Medaille für die Teilnahme an 
den bewaffneten Kämpfen der deut­
schen Arbeiterklasse in den Jahren 
1918 bis 1923“,
die „Medaille für Kämpfer gegen den 
Faschismus 1933 bis 1945“, 
die „Hans-Beimler-Medaille“, 
die „Clara-Zetkin-Medaille“, 
die „Verdienstmedaille der Deutschen 
Demokratischen Republik“, 
der Ehrentitel „Hervorragendes Ju­
gendkollektiv der Deutschen Demo­
kratischen Republnc“; 
durch den Vorsitzenden des Nationa­
len Verteidigungsrates der DDR: 
der „Scharnhorst-Orden“; 
durch die Minister, die Leiter der 
anderen zentralen Staatsorgane bzw. 
die Leiter der wirtschaftsleitenden 
Organe bzw. die Leiter der Kombi­
nate, Betriebe und Einrichtungen 
bzw. die Vorsitzenden der Räte der 
Bezirke bzw. die Vorsitzenden der 
Räte der Kreise:
der Ehrentitel „Verdienter Techniker 
des Volkes“,
der Ehrentitel „Verdienter Erfinder“, 
der Ehrentitel „Verdienter Meister“, 
der Ehrentitel „Verdienter Aktivist“, 
die „Medaille für ausgezeichnete Lei­
stungen im Wettbewerb“, 
der Ehrentitel „Hervorragender Jung­
aktivist“,
die „Medaille für hervorragende Lei­
stungen in der Bewegung Messen der 
Meister von morgen“, 
die „Karl-Liebknecht-Medaille“, 
der Ehrentitel „Verdienter Bergmann 
der Deutschen Demokratischen Re­
publik“,
der Ehrentitel „Verdienter Energie­
arbeiter der Deutschen Demokrati­
schen Republik“,
der Ehrentitel „Verdienter Me­
tallurge der Deutschen Demokrati­
schen Republik“,
der Ehrentitel „Verdienter Chemie-


